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RATHAUS / dorfleben

4. allgäu-outlet Schneeschuhtrail vom 21. Januar 2012

Dass man auch bei widrigen 
Wetterbedingungen viel Spaß 
in der freien Natur haben kann, 
das bewiesen rund 150 Win-
tersportfans am vergange-
nen Samstag beim 4. allgäu-
outlet Schneeschuhtrail 
in Burgberg. Nachdem die 
Veranstaltung im letzten Jahr 
wegen Schneemangels absagt 
werden musste, haben sich die 
Wettergötter in diesem Jahr 
wohl zur Wiedergutmachung 
entschlossen und dem Allgäu 
innerhalb von nur zwei Tagen 
reichlich Schnee beschert. Am 
Grünten herrschte am Sams-
tagmorgen jedenfalls echte 
„Alaska-Atmosphäre“!
Leider verwandelte sich der 
Schneefall im Laufe des Ta-
ges mehr und mehr in Regen, 
doch der guten Laune aller Be-
teiligten tat dies offensichtlich 
keinen Abbruch. Viele Teilneh-
mer standen dabei das erste 

Mal auf den „großen Tretern“ 
und ließen sich schnell vom 
Schneeschuh-Fieber anste-
cken. Ob beim Gaudi-Biathlon, 
den geführten Schneeschuh-
Touren, bei den Abenteuer-
stationen der Familientour, 
der Fahrt mit dem Schlitten-
hundegespann oder beim 
Schneeschuh-Rennen – Groß 
und Klein hatten viel Spaß und 
entdeckten die Faszination des 
Schneeschuhlaufens in all sei-
nen Facetten.
Nach dem offiziellen Veranstal-
tungsende forderten die wid-
rigen Wetterbedingungen aber 
leider doch noch ein Opfer: 
beim Abbauen und Aufräumen 
löste sich ein Schneerutsch 
vom Dach der Anmeldehütte 
und die feuchten Schneemas-
sen begruben den kurzzeitig 
abgestellten Karton mit un-
seren schriftlichen Unterlagen 
unter sich. Trotz einer sofort 

eingeleiteten Such- und Ret-
tungsaktion konnten wir u.a. 
unsere Teilnehmerlisten nur 
noch als feuchten Klumpen 
bergen. Eine der Folgen dieses 
alpinen Dramas ist die Tatsa-
che, dass wir leider keine of-
fizielle Ergebnisliste des dies-
jährigen Schneeschuhrennens 
veröffentlichen können. 

Die drei Männer auf dem „Sie-
gerpodest“ des 4. allgäu-outlet 
Schneeschuhtrails waren:
• �Platz 1: Meinrad Briechle, 

Sonthofen
• �Platz 2: Mathias Müller, 

Burgberg 
• �Platz 3: Kay Fischer, Wein

Doch deren Zeiten müssen wir 
leider genauso schuldig blei-
ben, wie die Platzierungen der 
übrigen „Finisher“. Allen Läu-
fern wollen wir nochmal un-
seren Respekt für Ihre Leistung 

auf der wirklich sehr schweren 
Strecke ausdrücken. Euch und 
überhaupt allen Teilnehmern: 
vielen Dank für Euren Enthu-
siasmus und die gute Laune 
beim 4. allgäu-outlet Schnee-
schuhtrail!! 

Ein herzliches Dankeschön
Für das Gelingen der Veran-
staltung – gerade unter diesen 
widrigen Umständen – war 
natürlich wieder viel Unter-
stützung nötig. Unser Dank 
gilt deshalb vor allem den Mit-
gliedern des Skiclubs Burg-
berg und den Mitarbeitern 
des Bauhofes, außerdem Pe-
ter Spannbauer und seinem 
Team vom Gasthof Alpenblick, 
den Grundstückseigentümern 
im Veranstaltungsbereich am 
Grünten sowie unseren Part-
nern und Sponsoren. 
Für das Organisationsteam, 
Christian Gindhart

Tagesordnung Bauausschusssitzung 
Wo: Sitzungssaal Rathaus 
Wann: Mittwoch, 8. Februar 2012, 17.00 Uhr  

Öffentlich:
– �2. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes  

„Burgberg West“
– �Beschluss zur Beteiligung der Träger öffentlicher Belange/

Öffentlichkeitsbeteiligung
– Satzungsbeschluss
– �Vorhabenbezogener Bebauungsplan  

„Grundstück Moosbrugger“  
– Bericht zum Sachstand
– �Maier Erich, OT Erzflöße, Sonthofener Str. 34 – Aufstockung 

des Betriebsgebäudes/Installation einer Photovoltaikanlage
– �Bach Xaver, OT Häuser, Rauhenzeller Str. 32 – Einbau eines 

Widerkehrs und Anbau eines Brennholzlagerraumes
– �Schulverband Burgberg - Blaichach –  

Verkauf von Grundstücken des Schulverbandes
– Sonstiges
– Besichtigung des Neubaus des Feuerwehrhauses

Tagesordnung Gemeinderatssitzung 
Wo: Sitzungssaal Rathaus 
Wann: Montag, 13. Februar 2012, 19.00 Uhr

Öffentlich:

– �2. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes  
Burgberg West

– �Beschluss zur Beteiligung der Träger öffentlicher  
Belange/Öffentlichkeitsbeteiligung

– �Satzungsbeschluss
– �Vorhabenbezogener Bebauungsplan  

„Grundstück Moosbrugger“ 
– �Bericht zum Sachstand 
– �Schulverband Burgberg - Blaichach –  

Verkauf von Grundstücken des Schulverbandes
– �Bericht und Beschlussfassung aus der Sitzung  

des Bau- und Umweltausschusses 
– �Einheitliche Behördenrufnummer D115 – Information 
– �Sonstiges 
Zu beiden Sitzungen sind alle Bürgerinnen und Bürger  
recht herzlich eingeladen!
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Tanzabend in Rettenberg  

Nach dem der letzte Tanzkurs 
in Rettenberg Vorderburg zu 
Ende ist, wollen wir alle wei-
ter üben, damit wir nichts ver-
gessen, daher – Tanzabend 
für alle, die Freude an den 
Standard- und Lateinameri-
kanischen Tänzen haben. Teil-
nehmer der Tanzkurse aber 

auch alle anderen Tanzinte-
ressierten und Gäste sind 
dazu herzlich eingeladen: 10. 
Februar 2012, Gasthof Hirsch, 
Vorderburg ab 19.30 Uhr.

NEU – ab März jeden 1. Frei-
tag im Monat regelmäßige 
Treffen

Burgberger Nachtumzug 

6. Nachtumzug am Fas-
nachtssamstag, den 18. Fe-
bruar 2012 um 18.00 Uhr. Wir 
laufen oder fahren wieder 
die gewohnte Runde durchs 
Dorf mit Aufstellung in der 
Heimenhofenstraße. Zur Zu-
gaufstellung solltet Ihr eine 
Stunde eher da sein. Da wir 
nicht die ganze Strecke be-
leuchten können, wäre es 
schön, wenn ihr euer G’fährt 
oder Euch selbst zum leuch-
ten bringt. Also, wir hoffen 

Ihr seid dabei und meldet 
Euch mit dem Anmeldefor-
mular bis zum 10. Februar, 
im Gästeamt Burgberg, Tel. 
08321/787897, gast@burg-
berg.de oder im Internet 
unter www.burgberger-fas-
nacht.de an. Weitere aktu-
elle Informationen findet ihr 
unter: www.facebook.com/
burgberger.fasnacht. 
Es laden ein: Freiwillige 
Feuerwehr, Trachtenverein 
und d’ Sügar Burgberg.

Liebe Kinder! Nicht vergessen 

Kinderfasching 
Am Samstag, 4. Februar 2012 
von 14.00 bis 17.00 Uhr ist 
Kinderfasching in der Grün-
tenhalle. Eintritt 1,50 €, bitte 
an Hallenturnschuhe denken! 
Auf zahlreiche Besucher und 
einen lustigen Faschingsnach-

mittag freut 
sich die Frei-
willige Feu-
erwehr Burg-
berg!

Nachtumzug – Sperrung Ortsdurchfahrt 

Wir möchten alle Bürge-
rinnen und Bürger darauf 
hinweisen, dass am 18. Fe-
bruar 2012 aufgrund des 
Nachtumzuges die Orts-
durchfahrt ab dem Nach-
mittag (ca. 15.00 Uhr) ge-
sperrt sein wird. Der Verkehr 
wir überörtlich umgeleitet. 
Ebenfalls sind die Stra-
ßen des Umzugsverlaufes 
(Heimenhofenstraße, Berg-
straße, Grüntenstraße und 
Sonthofener Straße) nicht 

befahrbar. Die Anlieger der 
entsprechenden Straßen 
werden gebeten, an diesem 
Tag keine Fahrzeuge am 
Straßenrand abzustellen. 
Für alle Gäste werden Park-
plätze an den jeweiligen Ort-
seingängen zur Verfügung 
gestellt. Im nächsten Mittei-
lungsblatt wird auch noch 
ein Plan mit Umzugsverlauf 
und Parkplätzen veröffentli-
cht. Wir danken bereits jetzt 
schon für ihre Mithilfe. 

Anmeldung zum Burgberger Nachtumzug 

Verein, Gruppe, Musik, etc.

z’Fueß oder mit G’fährt?

Motto: 

wie viel Persona, ca.? 

Ansprechperson:

Telefon/E-Mail:

✂

Flohmarkt im Tierheim in Immenstadt  

Einladung zum großen Floh-
markt mit Cafeteria im Tier-
heim Unterzollbrücke in Im-
menstadt am 4. Februar von 

14.00 bis 17.00 Uhr. Der ge-
samte Erlös kommt den Tieren 
unseres Tierheims zugute. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Zuschuss für persönlichen Schulbedarf 
Anträge bis spätestens 29. Februar 2012 
einreichen 

Seit Januar 2011 haben Kin-
der und Jugendliche einen 
Anspruch auf einen Zuschuss 
nach dem Bildungs- und Teil-
habepaket zum persönlichen 
Schulbedarf. Auch zu Be-
ginn des 2. Schulhalbjahres 
sollen beispielsweise Aus-
gaben für die Beschaffung 
von Schreib-, Rechen- und 
Zeichenmaterialien, wie Fül-
ler, Malstifte, usw. abgedeckt 
werden. 

Aktuell gibt es zum 1. Feb
ruar 2012 einen einmaligen 
Betrag in Höhe von 30,00 €. 
Der Schulbedarf wird als 
Geldleistung direkt an die 
Eltern bzw. Schüler ausge-
zahlt. Anspruchsberechtigt 
sind Kinder aus Familien, 
die Arbeitslosengeld II oder 
Sozialgeld, Sozialhilfe, einen 
Kinderzuschlag nach dem 
Bundesk inderge ldgesetz 
(BKGG) oder Wohngeld be-
ziehen. Bezieher von ALG II-
Leistungen oder Sozialhilfe-

leistungen bekommen diese 
Leistung automatisch durch 
das Jobcenter bzw. das So-
zialamt gezahlt, wenn die Vo-
raussetzungen erfüllt sind. 

In Gegensatz dazu müssen 
Bezieher von Wohngeld 
oder Kinderzuschlag nach 
dem Bundeskindergeldge-
setz (BKGG) für jedes Kind 
rechtzeitig einen geson-
derten Antrag stellen! Die 
Anträge sollen bis späte-
stens 29. Februar 2012 ein-
gereicht werden. 

Die Anträge auf Bildungs- 
und Teilhabeleistungen 
gibt es beim Landratsamt 
Oberallgäu, bei den Gemein-
de- und Stadtverwaltungen 
oder im Internet unter 
www.oberallgaeu.org/BTL. 

Auskünfte erteilen Frau Ca-
rolin Dreher Tel.: 08321/612-
140 und Frau Doris Juszczak 
08321/612-141.
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Die D-Jugend des TSV-Burgberg  
spielt für die Kinderbrücke-Allgäu 

Voller Stolz, tragen ab sofort 
die Jungs der Burgberger D-
Jugend das Logo der Kinder-
brücke Allgäu auf ihrer Brust. 
Die Kinderbrücke-Allgäu setzt 
sich sehr aktiv für das Wohl 
von Kindern aus dem Allgäu 
ein (nähere Infos unter www.
kinderbruecke-allgaeu.de) wir 
freuen uns, dass wir von nun 
an auf den Allgäuer Sportplät-

zen für diese gute Sache wer-
ben dürfen und hoffen, dass 
sich viele animieren lassen 
diese gute Sache mit einer 
Spende zu unterstützen.

Förderer dieser tollen Aktion 
ist Christian Seitz von der Fa. 
Seitz-Consulting der diese 
Trikots spendiert hat. Vielen 
Dank hierfür.

Maskiertes Kaffeekränzle

Das maskierte Kaffeekränzle 
des Frauenbundes und der 
Landfrauen ist am Rosen-
montag, 20. Februar 2012 ab 
14.00 Uhr im Gasthof „Löwen“ 
in Burgberg. Alle Burgberger 
Frauen jung und alt, maskiert 

oder nicht maskiert, Mitglie-
der und Nichtmitglieder sind 
herzlich eingeladen. Für die 
musikalische Unterhaltung ist 
gesorgt. Wir freuen uns auf ei-
nen unterhaltsamen Nachmit-
tag mit vielen Besucherinnen.

Einladung zum Faschingsschießen/zur 
Faschingskneipe am 11. Februar 2012  
ab ca. 19.00 Uhr im Schützenhaus Burgberg

Die Faschingskneipe steht 
nach dem Willen unserer kö-
niglichen Hoheiten Wina und 
Horst unter dem Motto „Lu-
stig ist das Zigeunerleben“. 
Wie gewohnt, werden unse-
re Besucher wieder mit Ge-
schicklichkeit punkten kön-
nen. Auch durch ein bisschen 
Glück im Würfelspiel werden 
Punkte gesammelt. Darüber 
hinaus wird die Maskierung 
mit weiteren Punkten hono-
riert. Die in der Gesamtpunkt-
zahl erfolgreichste Dame und 

der beste Herr erhalten jeweils 
eine Flasche Sekt. Die Einlage 
beträgt symbolisch 1,50 €.
Mitzubringen sind jede Menge 
guter Laune. Erwünscht sind 
insbesondere auch unterhalt-
same Einlagen. Viel Spaß bei 
einer zahlreichen Teilnahme 
wünscht die Vorstandschaft

Von links nach rechts stehen: Trainer Günther Bobrich, Anselm 
Müller, Cosmas Winkler, Joel Xhemajlji, Julian Seitz, Tobias 
Henninger, Robbi Hasselberger, Nico Romano.
Knieend: Antonio Jannetti, Florian Bäzner, Fabian Heldt, Jonas 
Fumy, Tobias Fontain, Marco Bobrich, Leon Gersch

Proklamation der Schützenkönige  
des Jahres 2012 

Traditionell wurde das Sport-
jahr der Burgberger Schützen 
mit dem Königsschießen er-
öffnet. Die aktiven Schützen 
kämpften dabei hart um die 
Königswürde. In den allge-
meinen Klassen wurden 10 
Schüsse, bei den aufgelegt 
schießenden Senioren je-
weils 3 Schüsse gewertet. 
Alle Wettbewerbe wurden mit 
„Zehntel“ gewertet. Souverän 
setzte sich bei den Herren 
Horst Sattler mit einem 115,1 
Teiler durch und konnte sich 
– neben der Königskette des 
Schützengaues Oberallgäu 
– heuer auch die Königskette 
der Burgberger Schützen si-
chern. Auf dem zweiten Platz 
durfte Willi Ruthmann die 
Wurstkette entgegen nehmen. 
Mit dem dritten Platz und der 
Brezenkette musste Ludwig 
Müller vorlieb nehmen. Bei 
den Damen konnte Ludwina 

Schorn mit einem hervorra-
genden 29,1 Teiler die Königs-
kette verteidigen. Die Schüt-
zenkönigin des Vorjahres darf 
die Königskette damit auch in 
2012 führen. Die Wurstkette 
erhielt Andrea Klass, die Bre-
zenkette Monika Siegel. Auch 
die Jugendkönigin des Vor-
jahres, Veronika Siegel, setzte 
sich mit einem 121,3 Teiler 
durch und darf ebenso die 
Königskette ein weiteres Jahr 
tragen. Wurstkönig wurde Ki-
lian Immler. Die Wertung des 
parallel durchgeführten Stroh-
schießens konnte Karl Sutor 
mit einem 23,4 Teiler für sich 
entscheiden. Auf Platz zwei 
folgte Veronika Siegel mit 98,5 
Ringen und auf Platz drei Hol-
ger Diet mit einem 25,1 Teiler. 
Bei der Preisverteilung sorgten 
die hübsch verpackten Wich-
telgeschenke noch für man-
cherlei Überraschung.

Unser Bild zeigt die strahlenden Könige: (von links nach rechts: 
Wina Schorn, Horst Sattler, Veronika Siegel).
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Grundschule Burgberg 

Die Vernetzung der grund-
schule burgberg mit exter-
nen Partnern, sprich skiclub 
burgberg, klappte auch in 
diesem Winter wieder ganz 
ausgezeichnet. Das skiclub-
mitglied Klaus bader konnte 
die Kinder bei einem schnup-
pertag wieder für das lang-
laufen begeistern. Von der 
ersten bis zur vierten Klasse 
beteiligten sich die Kinder mit 
großer Ausdauer und Freu-
de am gemeinsamen Aus-
probieren der schuleigenen 
langlaufski. Mancher brachte 

auch schon sei-
ne eigenen ski 
mit und glänzte 
durch erfahrung. Wem es so-
viel spaß gemacht hat, dass 
er seine Kenntnisse vertiefen 
will, kann jeden Freitag von 
15.00 uhr bis 16.30 uhr beim 
„skiclubtraining nordisch mit-
machen. treffpunkt: Vitalpark 
an der esch loipe. 

Wir möchten uns bei Herrn 
Klaus bader für die schönen 
„schnuppertage“ ganz herz-
lich bedanken.

Kunstfahrt der Pfarrei Burgberg 
und Rettenberg

zu Werken von Sieger  Köder 
nach Wasseralfi ngen, 
 Hohenberg, Rosenberg und 
Ellwangen am Samstag, 5. 
Mai 2012, Abfahrt Burgberg 
7.30 Uhr.
Veranstalter ist der Pfarr-
gemeinderat burgberg und 
Rettenberg. Mit dem Reli-
gionspädagogen Josef epp 
aus bad grönenbach haben 
wir einen Kunstführer gewon-
nen, der die beweggründe 
des Künstlers herauszufi nden 
und den Verkündigungsgehalt 
der bilder zu erschließen ver-
steht.
sieger Köder ist nicht nur 
in katholischen Kreisen ein 
bekannter Künstler. seine 
ausdrucksstarken biblischen 
Darstellungen begegnen uns 
als Kunstkalender, auf Flügel-
altären und eignen sich vor-
treffl ich zu bildmeditationen. 
Der Künstler sieger Köder 
sieht in der Ausübung seiner 
Kunst die Möglichkeit „in bil-
dern zu predigen“ und den 
Menschen auf diese Weise 
das Heilswirken gottes deut-
lich zu machen.
in Wasseralfi ngen, dem ge-
burtsort von sieger Köder, 
schuf der Künstler einen Flü-
gelaltar, der wie ein aufge-
schlagenes buch wirkt. Die 
bilder zur Osterzeit zeigen die 
emmausbegegnung mit dem 
Auferstandenen, der nur im 
feuerroten Osterlicht zu erah-
nen ist.
Die Hohenberger glasfen-
ster überraschen durch ihre 
leuchtkraft und ihren Motiv-
reichtum. im großen Fresko 
an der Ostfassade des alten 
Mesnerhauses malte sieger 

Köder szenen aus dem leben
des Heiligen Jakobus. An der 
Westfassade, nur schwarze 
Farbe verwendend, die bot-
schaft von tod und Auferste-
hung in Konkurrenz. Pfarrer 
Köder ist ein Maler der Hoff-
nung. 
Mittagessen im Waldgasthof 
„goldenes Kreuz“ in Rosen-
berg. Vor den Augen seiner 
Rosenberger Pfarrangehö-
rigen schuf er 1987 einen 
fünf Meter breiten, mehrfl ü-
geligen Altar. Die letzte sta-
tion und zugleich Höhepunkt 
der Kunstreise ist die Heilig-
geist-Kirche in Ellwangen. 
Dort erwarten die Kunst-
freunde acht leuchtende 
glasfenster inmitten von blei-
verkleidungen, die wie le-
bensadern wirken. Die bilder 
erzählen die geschichte des 
Heiligen geistes und deren 
Wirken in der schöpfung bei 
den Propheten und Aposteln. 

Auf der Heimfahrt ist noch 
eine Kaffeepause geplant. 
Rückkehr nach burgberg 
ca. 17.30 uhr. im Preis von 
28,- € sind Fahrt und Füh-
rungen enthalten.

Anmeldung bei: bruno 
Wolf, tel.: 08321/5652, Fax: 
08321/609182, e-Mail: bru-
no1952@web.de. Die teilnah-
me kann nur bei Überweisung 
des Fahrpreises von 28,- € 
berücksichtigt werden. spä-
testens bis 14. April 2012 auf 
das Konto von: bruno Wolf, 
Raiffeisenbank Oberallgäu 
süd, blZ 73369920, Konto 
0204269. Mindestteilnehmer-
zahl 28.

„Zuwachs in Burgberg“

Herzliche gratulation den glücklichen 
eltern und für die kleinen burgberger die 
besten Wünsche für ihren  lebensweg!

luisa samira Haug,
21. Dezember 2011

tamara Heineke, 
17. Dezember 2011

Rauschbrandschutzimpfung 2012 

es wird darauf hingewiesen, 
dass Rinder jeglichen Alters, 
die im Jahr 2012 auf Rausch-
brandalpen oder -weiden 
aufgetrieben werden, gegen 
Rauschbrand zu impfen sind. 
Hierzu haben die tierhalter die 
betreffenden tiere bei der ge-
meindeverwaltung, Frau Röck, 
bis spätestens Montag, 13. 
Februar 2012 unter Angabe 
der Ohrenmarkennummer, des 

Alters und der Rasse anzu-
melden. Die Rauschbrandal-
pen und -weiden im landkreis 
Oberallgäu können ebenfalls 
bei der gemeindeverwaltung 
erfragt werden. 

Ferner sind gegen Rausch-
brand auch sämtliche Rinder 
zu impfen, die auf Weiden in 
tirol oder Vorarlberg aufge-
trieben werden.
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„Älter werden in Burgberg“ 

Wanderung
Winterwanderung von Burg-
berg zum Alpenblick, mit ge-
mütlicher Einkehr.
Wir laden alle interessierten 
dazu herzlichst ein. Die Wan-
derung findet bei jedem Wet-
ter statt.
Treffpunkt: Mittwoch, 15. 
Februar 2012 um 13.30 Uhr 
vor dem Markthaus – Kir-
chenseite. Weitere Informa-
tionen gibt es bei Ingeborg 
Habermeier,
Telefon: 08321/4074401

Kultur

Besuch der Ausstellung 
„Fritz Heimhuber zum 100. 
Geburtstag – Aus dem Fo-
togedächtnis eines leiden-
schaftlichen Allgäuer Alpi-
nisten“
Der Name „Foto Heimhu-
ber“ ist für Allgäuer ein fester 
Begriff. Der Firmengründer 
Joseph Heimhuber hat 1877 
das erste Fotoatelier in Sont-
hofen gegründet. Es wurde ein 
erfolgreiches Familienunter-
nehmen.
Anlässlich des 100. Geburts-
tages von Fritz Heimhuber 
jun., der ein sehr guter und 
leidenschaftlicher Bergsteiger 
war und mit alpinen Größen 
wie Anderl Heckmair, Hein-
rich Harrer und Luis Trenker 
unterwegs war, zeigt das Hei-
mathaus in Sonthofen eine 
Auswahl seiner schönsten 
Bergmotive. 

Die Gruppe „Älter werden in 
Burgberg“ bietet Fahrgemein-
schaften zum Besuch der 
Ausstellung an, und zwar am
Donnerstag, den 9. Februar 
2012, Treffpunkt: Markthaus, 
Burgberg, um 14.45 Uhr.

Bei Interesse bitten wir um 
Anmeldung bis zum 7. Fe-
bruar 2012 im Markthaus. 

Vorankündigung  
„Fahrt ins Blaue“

Bald ist es wieder soweit und 
Horst Wundrak startet seine 
beliebten Ausflugsfahrten ins 
Blaue. Von März bis Oktober 
findet einmal im Monat, in 
der Regel am zweiten Mitt-
woch des Monats, eine Fahrt 
an einen von Horst Wund-
rak ausgewählten Ort statt. 
Dort besteht die Möglichkeit 
zur gemütlichen Einkehr, zu 
einem Spaziergang oder zum 
genießen der schönen Land-
schaft. Treffpunkt zur Abfahrt 
ist um 13.00 Uhr der Dorfplatz 
in Burgberg. In den Ortstei-
len  besteht die Möglichkeit 
zuzusteigen. Der Fahrpreis 
pro Fahrt und Person beträgt 
11,- €. Leider musste der Fahr-
preis durch gestiegene Ener-
gie- Spritkosten im Vergleich 
zum Vorjahr  angehoben wer-
den. Anmelden zu den Aus-
flugsfahrten können Sie sich 
bei der Gästeinformation im 
Markthaus oder beim Nach-
mittags-Treff 65+.

Einen Hinweis zu den monatli-
chen Fahrten finden Sie früh-
zeitig im Burgberger Blättle, 
in der Allgäuer Zeitung, sowie 
als Aushang im Rathaus, im 
Markthaus und in der Gäste-
information.Die März und April 
Ausflüge sind aus terminlichen 
Gründen am ersten Mittwoch 
des jeweiligen Monats (Mitt-
woch 7. März und Mittwoch 
4. April). Die Einladung für die 
März Ausfahrt finden Sie im 
Burgberger Blättle vom 17. Fe-
bruar 2012.

Rückblick Nachmittags-
Treff 65+ im Januar
Gesungen, geschunkelt und 
getanzt wurde beim 65+ Treff 
im Januar. Die Burgberger-
weisen Bläser (Sigfried Rüd, 
Jens Willer, Werner Hammerl, 
Manfred Göpfert, Dietmar 
Kleinhans) sorgten mit ihren 
musikalischen Weisen für gute 

Laune, fröhliche Gesichter 
und ausgelassene Stimmung. 
So durften sie auch nicht, 
ohne eine Zugabe gespielt zu 
haben, nachhause gehen. Die 
Besucher des 65+ Treffs be-
dankten sich bei den Bläsern 
mit viel Applaus für den wun-
derschönen unterhaltsamen 
Nachmittag.

Die Aktion des Team „Älter 
werden in Burgberg“ hat ein 
wirklich schönes Echo in Burg-
berg gefunden: 12 Männer und 
Frauen aus dem Dorf haben 
sich bisher bereit erklärt, Mit-
bürgern bei Bedarf zu helfen: 
mit einer Autofahrt, einen Ein-
kauf erledigen, einen Besuch 
machen... Nun können wir star-
ten: Wenn Sie selbst Hilfe be-
nötigen oder jemanden im Dorf 

kennen, der Unterstützung gut 
gebrauchen könnte, wenden 
Sie sich bitte an Frau Röck im 
Bürgerbüro, Tel. 672212. Sie 
gibt alle Anfragen an unsere 
Koordinatorin, Frau Steinhof, 
die dann Hilfesuchende und 
Helfende zusammenbringt. 
Der Kreis der Nachbarschafts-
hilfe wird sich regelmäßig 
treffen, Erfahrungen austau-
schen und den Bedarf und die 

Möglichkeiten besprechen. 
Die Termine werden im Blättle 
rechtzeitig bekannt gegeben, 
Interessierte sind jederzeit 
herzlich willkommen. Wichtig: 
Die Nachbarschaftshilfe ist 
nicht nur für ältere Mitbürger 
gedacht, auch jüngere Men-
schen stehen bei Krankheit 
oder Unfall manchmal allei-
ne da und freuen sich über 
eine konkrete Hilfe im Alltag!

Bürgermeister Dieter Fischer und die Seniorenbeauftragte Erika 
Megerle gratulierten den besonderen Jubilaren des Monats 
Januar: Franz Xaver Fink zum 85. Geburtstag und Ludwig Georg 
Uhlemayr ebenfalls zum 85. Geburtstag.
Agnes Heidrich, 90 Jahre und Maximilian Neuner, 85 Jahre 
wurden die Glückwünsche zuhause überbracht.

www.kuechenecke-jk.de

Ihr Küchenspezialist 
im Oberallgäu

Auf gute Nachbarschaft!
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gäste/ dorfleben

Freitag, 3. Februar 2012
15.00 Uhr	 Skatingtraining für Kinder und Jugendliche

Training für Mitglieder des Skiclub Burgberg 
und für Nichtmitglieder zum „reinschnuppern“ 
Infotelefon: (08321) 7885144 �Dorfloipe am Vitalpark

Samstag, 4. Februar 2012
10.00 Uhr	 Basiskurs Skating

Der Einstieg ins sportliche Langlaufen: 
Skating von Grund auf richtig lernen! 
Infotelefon: (08321) 787897 � Dorfloipe am Vitalpark

13.00 Uhr	 Schneeschuh-Schnuppertouren
Lernen Sie den Winter aus einer völlig 
neuen Perspektive kennen: abseits 
ausgetretener Pfade erkunden wir die 
herrliche Allgäuer Bergwelt. Treffpunkt: nach 
Vereinbarung Infotelefon: (08321) 787897 
� DSV Nordic Aktiv Zentrum

14.00 Uhr	 Kinderfasching
Faschingsball für Kinder, mit Musik, Spielstationen, 
Auftritten u.v.m. Infotelefon: (08321) 787897 
�G rüntenhalle

20.00 Uhr	 Hausball mit den „Lamas“
Infotelefon: (08321) 805447 �G asthof Löwen

Dienstag, 7. Februar 2012
14.45 Uhr	 Älter werden in Burgberg - Ausstellungsbesuch

Wir besuchen die Ausstellung „Fritz Heimhuber 
zum 100. Geburtstag - Aus dem Fotogedächtnis 
eines leidenschaftlichen Allgäuer Alpinisten“ im 
Heimathaus in Sonthofen. Fahrgemeinschaften 
möglich. Infotelefon: (08321) 787897 � Markthaus

19.00 Uhr	 Übungsschießen Schützengesellschaft
Urlaubsgäste und Freunde des  
Schießsports sind an allen Übungsschießen 
herzlich willkommen! Infotelefon: (08321) 6722-11 �
�S chützenhaus
 

Mittwoch, 8. Februar 2012
8.30 Uhr	 Wochenmarkt

Infotelefon: (08321) 6740110 � Dorfplatz

Donnerstag, 9. Februar 2012
17.30 Uhr	 Technikkurs Skating

Professionelles Techniktraining für Langläufer, die 
bereits erste Erfahrungen in der Skatingtechnik 
gemacht haben. Der Kurs findet unter Flutlicht 
statt! Infotelefon: (08321) 787897 �
� Dorfloipe am Vitalpark

Freitag, 10. Februar 2012
15.00 Uhr	 Skatingtraining für Kinder und Jugendliche

Training für Mitglieder des Skiclub Burgberg 
und für Nichtmitglieder zum „reinschnuppern“ 
Infotelefon: (08321) 7885144 �Dorfloipe am Vitalpark

Samstag, 11. Februar 2012
19.00 Uhr	 Faschingsschießen des Schützenvereins 

Burgberg
Gäste und Freunde des Schießsports sind 
herzlich willkommen! Infotelefon: (08321) 6722-11 
�S chützenhaus

Dienstag, 14. Februar 2012
19.00 Uhr	 Übungsschießen Schützengesellschaft

Urlaubsgäste und Freunde des Schießsports sind 
an allen Übungsschießen herzlich willkommen! 
Infotelefon: (08321) 6722-11 �S chützenhaus

Gottesdienstübersicht  
St. Ulrich – Februar 2012 

Fr.	  3. 2.2012	 18.45	 Rosenkranz mit Beichtgelegenheit
		  19.15	� Herz-Jesu-Singmesse mit  

Einzel-Blasiussegen
Sa. 	4. 2.2012	   9.30	 in Agathazell: Patrozinium mit
			S   egnung des Agathabrotes
Sa. 	4. 2.2012	 17.30	 Rosenkranz
		  18.00	 Vorabendmesse
So. 	5. 2.2012	   8.30	 Rosenkranz
		    9.00	 Pfarrgottesdienst
Mo. 	6. 2.2012	 19.15	 Abendmesse
Di. 	 7. 2.2012	 19.15	 Abendmesse
Mi. 	8. 2.2012	 19.15	 Abendmesse
Do. 	9. 2.2012	   7.45	 in Ortwang: Hl. Messe
Fr. 	 10. 2.2012	   7.30	 Hl. Messe
Sa. 11. 2.2012	 17.30	 Rosenkranz
		  18.00	 Vorabendmesse
So. 	12. 2.2012	   8.30	 Rosenkranz 
		    9.00	 Pfarrgottesdienst
Mo. 	13. 2.2012	 18.45	 FATIMA-Rosenkranz
		  19.15	 Abendmesse
Di. 	 14. 2.2012	 19.15	 Abendmesse
Mi. 	15. 2.2012	 19.15	 Abendmesse
Do. 	16. 2.2012	   7.45	 in Agathazell: Hl. Messe

Männerchor „Eintracht“ Burgberg 
EINLADUNG zur Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung mit Neuwahlen findet am 
Freitag, 24. Februar 2012, 19.30 Uhr  
im „Gasthof Löwen“ statt.

Tagesordnung:
  1. �Begrüßung 
  2. Bericht des 1. Vorsitzenden
  3. Bericht der Chorleiterin
  4. Bericht des Schriftführer
  5. Bericht des Kassier
  6. Bericht des Kassenprüfer
  7. Entlastung der Vorstandschaft
  8. �Aussprache zur Situation und Weiterbestehen  

des Chores
  9. Neuwahlen
10. Verschiedenes und Anträge

Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder.
Über euer zahlreiches Kommen freut sich  
die Vorstandschaft
� gez. Reinhard Raab, 1. Vorsitzender  

Mittwoch, 15. Februar 2012
8.30 Uhr	 Wochenmarkt

Infotelefon: (08321) 6740110 � Dorfplatz
13.30 Uhr	 „Älter werden in Burgberg“ –  

Winterwanderung
Wir wandern von Burgberg zum Alpenblick  
und kehren dort gemütlich ein!  
Findet bei jedem Wetter statt.  
Infotelefon: (08321) 4074401 � Markthaus
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Das nächste Mitteilungsblatt  
erscheint am Freitag, 17. Februar 2012

BE STATTU N G E N
HARALD WÖLFLElumenlumen

87541 Bad Hindelang · Zillenbachstraße 3
Telefon 0 83 24 - 95 33 95 · Fax 0 83 24 - 95 33 96

87527 Sonthofen · Grüntenstraße 17
Telefon 0 83 21 - 8 55 69 · Fax 0 83 21 - 8 54 69

Erd-, Feuer-, See- &
Naturbestattungen

Vorsorgeverträge

Erledigung
aller Formalitäten

Behördengänge

www.bestattungen-woelfle.de
info@bestattungen-woelfle.de

Bei uns fi nden Sie
KOMMUNION-KLEIDER und -ANZÜGE

sowie das passende Outfi t
für die Kommunion unter die Einheitskutten.

Von priv. 35-50 m² trock. Lager-
raum, i.R. SF ges. 08321/788891

Ihre Nachbarn haben sie schon ...

Die Ökokiste aus Ihrer Region
Wir Liefern Ihnen frisches Obst und Gemüse direkt nach Hause.
Ökologisch einkaufen – ohne Stau, Streß und schleppen
schwerer Einkaufstaschen.

Probieren Sie jetzt unsere

Schnupperkiste
für nur 11,- €

...und Ihre
Vitamingelüste
brauchen kein
Wintermärchen
zu bleiben

Tel (08261) 909610
Fax (08261) 9096111

Bestellung unter
www.stuempflhof.de

für nur 13,- e

Lust auf frische Vitamine?

Hüttenberg 9 • 87527 Ofterschwang
Tel. 08321/65454 • Fax 787757 • www.bergbauern-sennerei.de

Unsere Öffnungszeiten in Burgberg:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8.30 bis 12.30 Uhr 

und von 14.30 bis 18.00 Uhr. Samstag von 8.30 bis 12.00 Uhr.
Mittwoch geschlossen.

Wirbelsäulengymnastik
Neuer Kurs ab 29. 2. bis 14. 5. (10x) 
vormittags 9.30 bis 10.30 Uhr
in der Tanzfabrik Sonthofen.
Kontakt: Renate Vetter 08321/68680
od. Tanzfabrik: 08321/65596.

Tagesmutter
gesucht!

Für unsere 1-jährige Tochter 
Christina, suchen wir eine

Tagesmutter 1-2 Tage/Woche.
Telefon 0177/9095762

Coupon einsenden an: Allgäuer Anzeigeblatt, Vertrieb, Kirchplatz 6, 87509 Immenstadt. Schneller geht’s per Fax (08323) 802-165 
oder Telefon (08323) 802-161, per E-Mail vertrieb@allgaeuer-anzeigeblatt.net oder www.allgaeuer-anzeigeblatt.de

Ja, ich möchte meine Heimatzeitung für 2 Wochen kostenlos und völlig unverbindlich testen.
Die Lieferung endet nach diesen 2 Wochen automatisch, das versprechen wir Ihnen!

Gewünschte Ausgabe

Name, Vorname

Straße, Hausnummer                                                                                  PLZ, Ort

Telefon, E-Mail 
Ich gestatte dem Allgäuer Anzeigeblatt/der Allgäuer Zeitung, mir telefonisch,
schriftlich und per E-Mail interessante Angebote rund ums Abo zu unterbreiten.

Mit Ihrer Heimatzeitung sind Sie hautnah vor Ort – Sie erhalten täglich Fakten,
Hintergrundberichte, Nachrichten und Neuigkeiten aus Ihrer Region, der nächsten Umgebung und aus aller Welt.

BH

Neue Seiten entdecken
 Ihre Heimatzeitung 2 Wochen kostenlos!

Unterschrift
Auf eine wiederholte Probelieferung besteht kein Anspruch. 


